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Mit dem Texpertise Network gilt die Messe Frankfurt als weltweiter Marktführer bei
Veranstaltungen rund um Bekleidungsstoffe, Mode, Wohntextilien, technische Textilien und
Textilverarbeitung. Der von Olaf Schmidt, Vice President Textiles & Textile Technologies,
verantwortete Bereich, zu dem auch die Frankfurt Fashion Week gehört, gibt nun einige personelle
Veränderungen bekannt.

Die Frankfurt Fashion Week, mit der Premium Group als strategischer Partner, bereichert seit der
Ankündigung im Mai 2020 das Portfolio der Messe Frankfurt im textilen Bereich. Pandemiebedingt fand
die erste Ausgabe im Juli 2021 digital in Form des FFW Studios statt. Hierfür zeichnete bereits Dr.
Hendrik Müller-Giegler als Director Frankfurt Fashion Week verantwortlich. Er übernahm diese Position
im Juni 2021 von Ricarda Quehl, die sich aktuell im Mutterschutz befindet. Müller-Giegler, der
Führungspositionen und internationale Marketingexpertise in der Medien- und Entertainment-Industrie
vorweisen kann, stieg 2018 bei der Messe Frankfurt als Director Marketing Communications im
Geschäftsfeld Entertainment, Media & Creative Industries ein.

An der Entwicklung der Frankfurt Fashion Week maßgeblich beteiligt ist zudem Claudia Franz, die
umfassende Erfahrungen in der internationalen Fashion- und Textilbranche hat und seit 2019 als Director
Brand Management Interior & Contract Textiles and Apparel Fabrics & Fashion bei der Messe Frankfurt
tätig ist. Sie begleitet aktuell den Produktlaunch der neuen Quality Mainstream-Modemesse Val:ue sowie
den Vorstufenbereich Apparel Sourcing in Fashion zur Frankfurt Fashion Week.

Zwei weitere Änderungen ergeben sich durch den Weggang von Thimo Schwenzfeier, der das
Unternehmen zum 31. Oktober 2021 auf eigenen Wunsch verlässt, um sich neuen beruflichen
Herausforderungen zu stellen.

Auf der Position des Show Directors Neonyt folgt ihm Bettina Bär nach. Bär arbeitet seit 2012 in
verschiedenen Positionen für die Messe Frankfurt im Bereich der Konsumgütermessen und war zuletzt
Show Director der Tendence. Dabei hat Bär unter anderem den Ethical Style Guide mitverantwortet,
wodurch nachhaltige Aussteller der Tendence nach Juryentscheid gesondert gekennzeichnet und
kommuniziert wurden. Außerdem wird Bettina Bär in Personalunion auch die Leitung der neuen
Modemesse Val:ue übernehmen. Diese geht zur Frankfurt Fashion Week im Januar 2022 erstmals an den
Start und bildet künftig die Homebase des Segments Quality und Mainstream Fashion.

Die Abteilung Marketing-Kommunikation wird seit dem 1. Oktober 2021 von Ivonne Seifert geleitet.
Damit verantwortet Seifert künftig die Marketingkommunikation der internationalen Leitmessen
Heimtextil, Techtextil und Texprocess, der Modemessen Neonyt und Val:ue sowie die kommunikative
Begleitung des internationalen Texpertise Network. Sie ist bereits seit zehn Jahren für die Messe Frankfurt
tätig und nahm dabei verschiedene Aufgaben im Marketing wahr. Sowohl im B2B- als auch im B2C-
Umfeld verfügt sie über umfassendes Marketing-Know-how.

Alle berichten auch an Olaf Schmidt, Vice President Textiles & Textile Technologies, der innerhalb der



Messe Frankfurt für das Texpertise Network verantwortlich zeichnet. Mit einem einzigartigen Portfolio
von rund 60 internationalen Textilmessen ist die Messe Frankfurt weltweit Marktführer für Fachmessen
der Textilbranche. 2019, vor der Pandemie, nahmen mehr als 23.000 ausstellende Unternehmen und mehr
als 600.000 Besucher*innen an den Veranstaltungen rund um den Globus teil. Das Messeangebot umfasst
die gesamte Wertschöpfungskette der Textilindustrie.
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